
Welche Schlüsselfunktion sich hinter den Bezeichnungen "Zollbeauftragte", "Stabsfunktion Zoll" 

oder "Gesamtverantwortlich Zoll" verbirgt und welche Aufgaben, Verantwortung, Rechte und 

Verpflichtungen der oder die Benannte damit übertragen bekommt, ist nicht immer ausreichend 

im Unternehmen bekannt. Dieses Seminar informiert über zoll- und außenwirtschaftliche 

Schnittpunkte in Unternehmen und hilft den Teilnehmenden, Zollprozesse wirtschaftlich und 

sinnvoll zu organisieren.

Veranstaltungsinformationen

Termin: 30.07.2025

Zeit: 09:30-16:00 Uhr 

Ort: online

Referent: Matthias Große (Dipl. 

Finanzwirt), Head of 

Customs in einem 

internationalen 

Textilunternehmen.

Kosten: 495,00 Euro zzgl. MwSt.

Seminarziel:

Im Rahmen des Seminars werden die Rechte und 

Pflichten des Tätigkeitsfeldes besprochen und mögliche 

Optimierungsmöglichkeiten für den Arbeitsbereich 

behandelt.

Inhalt:

• Eigenmanagement einer "Zollfunktion"

• Schaffung eines Zollbeauftragten 

• Aufgaben und Verantwortungsbereiche

• Entscheidungs- und Kontrollbefugnisse

• Informationspflichten und Haftungsrisiken

• Rechte, Pflichten und Haftung

• Umfeld und Einbindung von Zollbeauftragten im

  Unternehmen

• Arbeitsplatzbeschreibung und Positionierung im 

  Unternehmen

• Der Zollbeauftrage im Konstrukt des AEO 

  (Zugelassener Wirtschaftsbeteiligter)

• Verfahren und Bewilligungsvoraussetzungen AEO

• Vor- und Nachteile des AEO im UZK

Zielgruppe:

Zoll- und Logistikleitende bzw. leitende Mitarbeitende, 

die in ihrem Unternehmen Zollbeauftragte sind oder 

dazu benannt werden sollen.

IHK-Exportakademie GmbH
Jägerstraße 30

70174 Stuttgart

Telefon: 0711-2005-1364

Email: info@ihk-exportakademie.de

Internet: www.ihk-exportakademie.de

Webinar

Zollbeauftragte im Unternehmen

- Haftung und Pflichten
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